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Neneö per Telegraph.
rs t l t k l ' u sj i l k n

Washington. 27. Skpt. Rkgen,
dann kaltes klare? Weiter.

der Zeit. Im Interesse seiner Selbster-haltuu- g

muß er alle seine Bürger mög
lichst unabhängig und intelligent zu

machen streben und den sklavisch oder

herrschsüchtig Gesinnten die Macht neh

men, ihn selbst zu stürzen. Allgemeine

Verkürzung des Werktags ist dazu das
sicherste Mittel.

Dravtnal)richten.

LS Katie Rogerö wurde heute Nach

mittag unter der Anklage, mit Joseph
R. ToleS in wilder Ehe zu leben, von
der Polizei verhaftet.

9 Will Donovan, welcher den far
bigen Jeff Carpente? in'S Bein geschoffen
hat. hat sich gestern Abend aus der Poli
zeistation gestellt.

tS Jeden Morgen warmerLunch bei
Adokvh Lekkowitz. 228 Ost Washington
Straße.

S ozialtst enversammlung.J
Chicag o, 26. Sept. Die Sozialis-

tische Srbeit.rpaitti hielt heute Nach
mittaz in der Turnhalle in der West
Zwölften Straße eine Versammlung ab.
I. I. Morcai war der Hauptredners
Im Verlause seiner Rede sagte er, daß
der SozialilmuS dadurch, da man seine

Vorkämpfer aushänge, nicht ausgerottet
werden könne.

Ein Denkmal.
Chicago. 26. Sept. Eine Anzahl

Bürger, welche sich sür die Errichtung
eines Denkmals für die bei dem Heu
marktkrawoll gefallenen Polizisten in
teresstren, haben ein Comite ernannt, um
die Sammlung eine! Fonds sür diesen
Zweck zu betreiben.
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Gegründet lSSS. R.o.ganlsirt 13SS.

Tag-undAbend-Schu- le.

WIIEN BLOCK,. OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Eine der best eingerichteten, größten und billigsten EeschSflS-- , .Sbort Sand, nud

Schrelbuntemcht Schulen in den Ver. Staaten. Kurs der Stodien im köchSen Grade drak.. ... . . . .'t.CJ, V L..C1.L.T Rf. fT V tl I Jli f - rr - 'uuf VUHvcu juuc uuu unmnaji uz vjinztinc. Lyuikk lonnea zu irgeud em?
Zett eintreten. Kataloge und .Commercial

.
Currenf , frei. Sp,echen Sie iu t Office dert1.!i ri"t sVV cm. r Ar. w m

uuiDcrniai, vio. öi isqen jjioa vor.

U.SR80R.
Händler in

Aöwöw WHMön uut GöMy.
No. 422 Süd Mclidian Straße.

Neue Vilder!
Stahlstichen, Kupfcrstichcn und Ocl-Gemäld- en.

Bilderrahmen aller Sorten auf Lager ud auf Bestellung.

tu diese? Spütte kosten 5 Cent per Zeile.

Lozeizeu in welchen Stein gesucht, oder

offerirt werken, fisden unentgeltliche
Änsnahme.

Ufllti Meilen 3 Tag K'drn, tinvtu ober
nbrschröokt ernkuert uer?n.

KQ;eijZln,'I4e lÜicgf 1 Ufcr a$a
eden wei-K-

. fintro aot iaivifa ?age
Aufnahm.

Bc?!nt.
Verlangt in stufet de t cher Mann. Nach.
fragen Ro1Ä Untraloe. As

Verlangt ein gut'S deutsches Maschen zar
Aufsicht über zwei Kinder. Keme Hausarbeit.
Nachzufrasea sofort No. 103 Nord Meridian
Straße. . 2Ls

Stellegesuche.
es ucht: Stn junger deutsche? Mann ualSt eine

Stellung um tag SattUi or Schuh i$er8flU
zu erlernen Rach,ufraze ck Wabash - ew
Jkrse, Straße. 23s

Zu verkaufen.
s u t,kfn: Lehr bUXi. Ko.353 Softura tr.

, . Särgler. 83 O Washington träfe. b

L n verkaufe ein Btrt&fiaft mit guter und.
ift. Räch, frage tn der Offtee d. Blatte. ,mt

s4,Zn4UYrachmtttag. SZifc

Verschiedenes.
O o l lm a h n

irden ausgefertigt und Selber aus uroxa tnge
Robert ?s, Sff. otar. 414 Süd

Egcavoa Strafe. Piort und btStg Bedienung.

Zu verleihen:

Gegen gute Sicherheit ein Kapital von

l00, und Ditto von 5300.

Herrn. Sietoolclt, Sekretär.

0. 118)6 OS Vashwgtou Straße.

Barnberger
der dohlbekannte Hutmana hat daö größte

Lager boa

Herbst - Hüten !

Nase Preise sind ebenso niedrig als in ir-ge- nd

einem andern Geschäft und wir werde

deisllchen tte Knntschaft der deutschen Bürger
dieser Stadt unS durch freundliche Bedienung
zu sicher.

BMIBERGEß.
tto. 10 00 Wafbingtonür

Berlangt

ßmt Kianos I

zum Umtausch gegen

neue ausrechte.
W.r dkjsh'.en im Umtausch die besten Prise für

alt oder neue Square Piano, Orgeln der Velo.
deanS. P,rfenn. welch solch JnKrument haben,
follten sich fo'ort an unS wenden.

Pianos und Orgeln zu vermiethen

tilliger all jonftwo in der Stadt.

D.H.BaldwinzCo
Wholesal und Retail VerUu'er in Decker VroS.,

Haine roS , Fischer und anderer Piano und ftu
und Ehsninger Orgeln.

Sntf.rnt sehnende sagten um näher Auskunft
schreiben.

Stimme nd Repariren in Spe,lalitSt. Beftel
Imaen auf Beförderung von Piano von wer

ohnung zur anderen finden prompte eaqtung.

83,07, 8 99 N,rd Pennshlvaniastr.,
JudianapollS.

MantleS, rateS uud Ziegel'
Heerde.

Sroie LuSmahl, niedrig Pteise.
gar Naturgas ingerichlet wenn gewünscht.

.Quick Meal" Gasolin Oefen.

IIAPPY TII0UGIIT,, RANGES.
Wir vkrkauien Rang, (Kochöfen) dilliger al ir.

igevdta Lau tn er taor.
s.. as u?ner und cii3fcn all Sortkn

SS ö,ahlt sich, bt uns vorjufprchk, d St
rauf.
W 12. Bonnott & Son,

38 üd Meridian trai

R e i n c t
sy o m

Cider Estß
30c litt (Snllont.

Wir garantiren denselben als voll

ständig lein zufriedenstellend.

Z. & K MueUea
200 Ost Wasbiugionvr.

15.000 Untsrschristen.
Chicago. 27. Sep. Die Petitio-

nen um Begnadigung der Anarchisten

tragen jetzt schon 15.000 Untttschkifttn.
Darunter befinden sich die N imen vieler

prominenter Israelitin.

Ein weiterer gewichtiger
Protest.

Providence. 27. Septbr. .Die
Central Labor Union von Rhode Island
bat in ihrer gestrigen SiKung instimmig
Resolutionen angenommen, in welchen

das Bluturlheil gegen die Chicagoer An
archisten in den schörfsten Worten der

Entrüstung verdammt wird.

EdttorieUeSv
- CS geht vorwärts, überall ! Zum

ersten Male in der Geschichte Englands
ist daselbst jetzt eine Arbeiterpartei im

Felde.

Burnett Haskell hat die Redaktion
des Denver Labor Enquirer" und Dr.
E. W. Krakowitzer hat die der Milwaukee

Daily Labor Neview" niedergelegt.
DaS ist im Interesse dieser beiden Ar

beiterblätter sehr zu bedauern.

Warum sollte der Kongreß nicht das
Recht haben, eine allgemeine Verkürzung
des Werktages für Lohnarbeiter zu ver

ordnen? Und warum sollen die Legis
aturen der Einzelstaaten ein solches Recht

nicht haben ?

Es ist zugestanden, daß der Staat die

ses Recht hat, wenn es gilt, Kinder und

Frauen vor Ueberanstrengung zu schützen,
weil die Kinder sich noch nicht selbst be-schüt- zen

können, und die Frauen als das
benachtheiligte Geschlecht es meist ebenso

wenig können.

Also warum soll er nicht alle Lohn- -

arbeite? zu schützen das Recht haben.
wenn ihnen durch Ueberanstrengung die

Gesundheit und Lebensdauer vetkürzt,
der Lohn und die Lebenshaltung ver
mindert und die Kraft und die Zeit en

wird, ihre Bürgerpflichten zu
erfüllen?

ES wird eingewendet, daß es den Lohn
arbeitern erwachsenen Alters freistehen

müsse, irgend welchen Kontrakt mit ihren
Arbeitgebern einzugehen, so lange Tage
werke zu arbeiten, als ihnen gutdunkt,
und sich nicht vom Gesetz bevormunden zu

lassen.

Daß dies ein Sophismus ist, gesteht

jeder ehrliche Mensch, der darüber nach- -

gedacht hat. Der Lohnarbeiter ist, wenn
er mit seines Gleichen organisirt ist, nur
in engen Schranken, der unorganistrte
aber gar nicht frei zu Arbeitskontrakten

seiner Wahl. Er ist es nur in Ausnahme
fällen. Das britische Parlament hat dies
zuerst anerkannt und aus Rücksicht auf
die sinkende Wehrkraft und Gesundheit
deS arbeitenden Volkes dem Werktage all
gemeine gesetzliche Grenzen gesteckt, we

nizstens in gewissen Arbeitszweigen.
Mehrere Festlandstaaten Europas haben
dasselbe gethan, wenn auch noch lange
nicht in genügendem Maße.

- Der Staat hat mehr Anrecht aus die

Arbeitskraft seiner Bevölkerung als die

Arbeitgeber. Aus den Werkleuten ent

nimmt er seine Landesvertheidiger, seine

Reichthumsschöpfer und Steuerverdiener.
Sind sie gesudd und kräftig, so kann er
den Seuchen und anderen, Gemeinschäden
besser vorbeugen. Haben sie die Zeit
und Kraft zur Fortbildung, so schützt ihn
ihre Intelligenz vor inneren Unruhen und

Vereitelung seiner Kulturzwecke. Sind
sie wohlhabend und gebildet, so können

sie ihm alle ihre Bürgerpflichten erfüllen.
Ihnen die Freiheit gewähren, sich vor

der Zeit krank oder todt zu arbeiten, durch

Ueberanstrengung um Lohn sich dumm

und hülfsbedürftig zu machen, das ist so

viel als allen den schlechten Bürgern,
welche die Werktage im allgemeinen In
teresse zu verkürzen sich weigern, die

Macht gewähren, die Löhne und Lebens

Haltung aller Arbeiter zu unterbieten, das
arbeitende Volk zu verelendigen.

Wie kann ein Freistaat, welcher nur
die unabhängigsten Menschen gebrauchen
kann, wenn er fortbestehen soll, den skla

visch Gesinnten die Macht lassen, seine ei

gene Existenz untergraben? Ist das
nicht der Gipfel, der Unlogik ?

Nein,' dazu hat ein Freistaat wenig
stens nicht das Recht. Thut er'S trotz

dem, so kommt er aus den gefährlichsten
Verlegenheiten am Ende nicht mehr her
aus. Sein Untergang ist nur eine Frage

I. R. Heims,

MMHII,

i

Zum Besten der Familien der
Verurteilten.

N e w B o r k. 26. Sept. GeorzeJran
ciS Trace sprach zum Besten der Familien
der Veruktheilten gkstsrn Abend das erste

Mal seit vielen Jahren in Webster Hall.
Der Ertrag der EintrittZgelder ist für die

Familien dir Berurtheilten bestimmt.

Dann sprach Jslzann Most. Die Ein
trittSielder betrugen $200 Trace erklärt?,
dak er jeden Abend bis zum 11. Rovem

der zum Besten der Unterstützung der Ja
mitten der Chicagoer Anarchisten sprechen

werde.

Die veru r theilt en An ar
chisten.

New York. 26. Sep. Capltän
Black von Chicago bemerkte heule, daß
er und Generc.: Pryor die Prozeßakten
in dem Falle der verurtheilten Anarchisten

geprüft tättcn und je länger sie dabei

verweilten, je mehr dränge sich ihnen die

Ueberzeugung auf. daß da OberbundeS

gerichl.nicht umhin köine.den Fall ernst

lich in Erwägung zu ziehen.

Gebt nach Sing Sing.
New York. 26. Sept. Die Ent- -

scheidung gegen Sda'p wurde beute im

Gtntrz't:?min bkstätigt und er wir) dem- -

zufolge unverzüglich nab Sing Sing
gesagt werden. Die Nachricht machte

keinen nennenSwcriben Eindruck auf ihn.

Bankerott
New York, 26. Sept. JameS S.

Cowlin. Importeur von Spitzen und
Kurzwaaren, stellte heute seine Zahlun-ge- n

ein. Verbindlichkeiten $150.000
Dollar? ; Aktiva $50.000.

Die Cholera in der Bay von
New Bork.

New Bork. 26. Sept. Die Cho

lera'Patitnten auf Hoffman'S Island
baden AuSstckt mit dem Leben davon zu

kommen. Neue ErkrankungS oder

Sterbefälle stnd bis dahin nicht vorgt
kommen.

Die Bell Telephon Company
gewinnt.

Boston, 26. Sep. In dem Pro-zes- te

dkr Ber. Staaten gegen die Bell

Telephon Co. gab Richter Cold heute
eine Entscheidung ab. Dieselbe laut te

dahin, daß der Hauptzweck der Klage der

gewesen sei, zwei der Bell Co. in Bezug
aus die Uebermittelung der Sprache durch

Elektrizität gewährte Patente deshalb zu

cancellieen, weil sie angeblich auf betrü
gerischem Wege erlangt wcroen seien,

und der Jnta't der Klage gehe dahin,
daß das Gericht entscheiden möge, daß

besagte Patente vom Tage der AuSstel

lung an null und nichtig gewesen seien

Richter Colt entschied, daß aus Fälle wie

die vorliegenden sein! ber bestehenden

Gesetze in Anwendung zu bringen sei

und daß die Ber. Stzaien daher mit
ihrer Klage abzuweisen seien. Der Fall
wird wahrscheinlich an daS Ber. Staaten
Obirgericht appellirt werden.

G.A. R. in Si.LouiS.
St. Louis, 26 Sept. Mehr als

20000 Veteranen befinden sich bereits

hi.r und man befürchtet, daß die sür
Ui terbringung derselben bestellten Quar
tiere nicht hinreichen werden, da noch

fortwährend neue Schoaren eintreffen.

Nach Joliet gebracht.
Chicago, 26. Sept. OScar Neebe,

der einzige von den acht Anarchisten, der
nicht zum Tode verurteilt wurde, wurde
heute Abend in aller Stelle aus dem Ge

füngniß abgeholt und nach dem Zucht
hauS in Joliet gebracht, woselbst er eine

15jährige Hast verbüßen soll. Man ließ

ihm keine Zeit, von seinen Freunden Ab
schied zu nehmen oder seinen V,rtheidiger
sehen zu können und nur mit Mühe setzte

er eS durch, seine Kleider wechseln zu

dürsen. Um halb elf Uhr langte Neebe

in Joliet an.

Verbrecherische Borgehen.
AincenneS. 26. Sept. In der

Nacht von Samstag auf Sonntag wurde
acht Meilen südlich von Bincenne der
Versuch gemacht einen Passagierzug zum
Entgleisen zu bringen. Ein Baumstamm
war quer über da? Geleise gelegt worden.
doch eine rechtzeitige Entdeckung dessel

ben von Seiten des Ingenieurs verhin
derte ein großes Unglück. Ein ähnlicher
Versuch wurde vor einigen Nächten zwi-

schen ShoalS und Huron gemacht. In
diesem Falle halte man einen Hausen
Schwellen über da Geleise gelegt, welche

jedoch auch rechtzeitig genug entdeckt

wurden.

Der Polizist Mannig wollte
gestern Nachmittag eine Anzahl Neger.
welche an der Ecke der Elizabeth und Locke

Straße Skandal gemacht hatten, ve:
haften. Diese aber gingen mit Messern
auf ihn. loS und er laU eS ur einigen
Besonnenen zu verdanken, daß er mit
heiler Haut davon kam.

g&-- Die israelitische Gemeinde hat
die folgenden Beamten wiedererwählt :
Präsident-Nat- han Kahn; VicePräst'
dent Edward DucaS; Sekretär C. B.
Feibleman; Schatzlneister Bernh. Rn
mann ; FriedhofZ'Supt. f. Coben ;
TrusteeS Herm. Bamberzer. M. Emden,
David Khn; SabbatdschulTrusteeS
JoS. Schloß. Natb. Reinheimer. E. M.
HayS; Janitor Sam. Schward ; letz

terem wurde ein Geschenk von $50 ge
macht. Rabbiner Messing wurde aus
weitere sünf Jahre angestellt und sein
Gehalt wurde von $1.500 auf $2.000
erhöht.

Vom ?!uölandc.
i t Sl u n : o c n t i r. t r.; grau

sigenFa.iliendrama verjeylk am 7. Sept.
den nordwestliche.'l Thell Lkilins m tV
deutende Aufregung. Im Hause Nr. 31

Paustr. hft 5er Steinmeyzehilfe .Eckert
in der vierten Etage eine aus Stube,Kam
mer und Küche bestehende Wohnung ine,
die er mit seiner Ehefrau, drei Kinder,
zwei Knaben im Alteron 5 und. 3 Jah-re- nj

und einem Mädchen von einem Hai
ben Jahre, theilt. Zur Zeit befand sich

die WtUtter seiner Frau bei ihm zum Ve-suc- h.

Gestern Nachmittag begab sich sei-n- e

- Schwiegermuett r mit dem jüngsten
Kinde auf dem Arme, zur Post. Als sie

nach Verlauf einer halben Stunde zurück-kehrt- e

irnd die Wohnstube roicder betrat,
h'brte sie aus der daranstoßendcn Kammer
ein beängstigendes Röcheln. Sie trat
näher, hatte abcr Mühe sich auf den Bei-ne- n

zuhalten, denn es bot sich ihr ein ent-schlich- e?

Anblick. Auf dem Vctte lagen
die beiden Knaben mit durchschnittenem
Halse, sich gegenseitig umschlungen hals
tend, und darübergebcugt, mit gleichfalls
durchschnittenem Halse, die Mutter..
Die Letztere lebte noch, während die bei-de- n

Knaben bereits verstorben waren.
Vctt und Fußboden zeigten große Blut-lache- n,

in der Nähe des. Bettes lag ein
scharf geschliffenes Küchenmesser. Zwei-

fellos hat Frau Eckert erst ihren beiden
Knaben und dann sich selbst den Hals

Unglückliche Familienver-hältnisf- c

scheinen der entsetzlichen That zu
Grunde zu liegeu, denn auf dem Tische

lag ein Stück Papier, das nur die Worte
trug: Du bist mein Mörder!" und da-neb- en

der Trauring der Ehefrau. Der
Ehemann Eckert befand sich außerhalb des
Hauses auf Arbeit. Eine große Men-schenmen- ge

hatte sich auf der Straße vor
dem Hause versammelt. Schutzleute hiel-te- n

die Ordnung aufrecht. Der Staats-anwaltscha- ft

und dem Polizeipräsidium
wurde sofort Anzeige erstattet.

I n einem vornehmen
Wiener Restaurant ließen sich vor. cini-ge- n

Tagen zwei junge Herren nieder und
bestellten mit entschiedener Sachkenntniß
ein reichliches Soupev. Bald wurde auch
der Champagner aufgetragen, und einige
bescheidene Aiergäste, denen dieser lukul-lisch- e

Geschmack aufsiej, erhäschten im
Fluge einen vorbeisausenden Kellner und
fragten ihn neugierig flüsternd, ob er
nicht wisse,-- wer die Herren seien, die so
nobel thäten. Mein Gott", meinte. der
Befrackte, die können leicht gut leben:
das sind ja die Söhne der Königin von

England". Das Gerücht dieses höhen
Wisuches verbreitete sich bald im ganzen
Lokal, und den Fremden wurde bald eine
so allgemeine Aufmerksamkeit zu Theil,'
daß sie es vorzogen, dasselbe zu verlas- -'

sen. Alle Gäste stellten sid wie die
W. A. Z." erzählt, ehrfurchtsvoll beim

Ausgange auf. Plötzlich kam der Ober-kelln- er

und fragte ganz erstaunt die

Herrschaften, was das zu bedeuten habe.
Man berief sich quf den Gareon, der das
Jncognito der Herren enthüllt und dieser
sagte überrascht: Abcr meine Herren, da
kjaben Sie mich mißverstanden, es sind
za nicht die Söhne der regierenden Köni-gi- n

von England, sondern die Söhne des
Hoteliers zur Königin von England"
in einem Badeorte, wo ich früher, bedien,
stet war."

Die G e f ä n g n i ß b e a m t e n : n
Dcer Lodge in Montana haben einen
neuen Weg ,, entdeckt", roieman störrische
Gefangene zur Ruhe bringen soll. El
gewisser Walton von Coles Eircus, der
wegen Ermordung des Bremsers Edward
eingesperrt ist, machte den Beamten stets
viele Mühe. Kürzlich stellte er sich ver-rüc- kt,

und die Beamten riefcnDr. Owens
mit seiner elektrischen Batterie zur Hilfe.
Eine einzlge Anwedung derselben auf ihn
brachte ihn soweit zu Verstand, daß er
versprach, sich in Zukunft besser aufzu-führe- n

und die Regeln der Anstalt zu
beobachten. -

Soziali st enprozesse.
Berlin. 26 S,pt. Der l.roße So.

zialisten Prozeß, in welchem auch die

beidtn ReichStagSabgeordneten Grillen.
berger und Singer verwickelt stnd, wird
am kommenden Samstag i Stuttgart
seinen Anfang nehmen. Andere Sozia
listen Prozesse während des ManatS
Oktober stehen in Posen, Danzig, Cassel
und Leipzig bevor.

Des?', irr.
L o n d o n, 26. Sept. Nachrichten von

Kabul melden, daß Abdullah Kahn, An
führer der Zamindwar Armee deS Emir,
seine 2000 Soldaten verließ und zu Ayoub
Kahn überging. Letzterer befindet sich

zur Zeit im nördlichen Beludschistan.

Die Cholera.
Rom. 26. Sept. In Messtna kamen

während der letzten 24 Stunden .110 Er.
krankungs und 53 Todesfälle vor. In
Catanla erk'ankt'en sechs und starben
sechs; in Palermo krankten acht nnd
starben drei Personen. '

Deutschland und' Frankreich.
PariS, 26. Sept. In Bttceff der

gestern gemeldeten Schießaffaire an der
deutsch'französtschen Grenze nahe Raon
sur.Plaine find folgende Einzelheiten zu
verzeichnen: Am Samstag Morgen zog
eine Partie von fünf Jägern und vier
Treibern auf französischem Gebiete ihres
WegeS dahin. Sie befanden sich etwa
sieben ?)ards von der Grenzlinie. P'.ötz
lich trat Jemand hinNr einer Baum
gruppe auf de tschem Gebiet, achtzig
BardS von der Grenze, hervor und
feuerte dreimal auf die französische Jagd
Partie. Der erste Schuß traf Niemand,
doch der zweite tödtete einen Treiber Na-

men? Brignor und der dritte verwundete
einen Zögling der Saumur Kaballerie-Schul- e

Namenö Wagner schwer. Die
deutschen Beamten erklären, daß ein

deutscher Soldat Namens Kauffmann,
welcher den Wldwächtern beigegeben
war, um auf Wilddiebe zu fahnden, die

Schüffe abgefeuert habe. Kauffmann er

klärt, daß er die Leute dreimal angerufen,
ehe er schoß und daß er geglaubt habe, sie

befänden sich auf deutschem Gebiet.

Berlin'. 26. Sept. Nach Straßburg
ist der osfizielle Befehl ergangen, einen
detaillirten Bericht deS Vorganges an der
Grenze einzusenden. Die deutsche Re-gieru- ng

wird den Fall gründlich unter
suchen und nicht ermangeln. Genugthu
ung zu leisten, sollte sich herausstellen,
daß ein deutscher Beamter die Schuld an
dem bedauerlichen Vorfall trägt.

Ein adliger Schwindler.
Paris. 25. Sept. Der Chef, der

neulich hier entdeckten Schwindeleien ge

gen englische LebenöVerstcherungSgesell
schiften ist ein deutscher Baron. NamenS
Karl Ludwig von Scheuer. Er ist na
turalisirter Amerikaner, vor einigen Iah
ren heirathete er in London eine , reiche

Amerikanerin, die er aber spä'ter verließ

Erging dann mit einer anderen Frau
nach Paris. Scherr.r ist mit dem Lö
wenantdeil deS Schwindels nach Deutsch
land entkommen.

?chissSnchrtcht,n.

Angekommen in :

Baltimore: .Donau- - von Bre
men.

Hamburg: .Lesstng von New

Bork.

Southampton: Eider von
New Bork nach Bremen.

Hiesiges.
kS 23 Fälle Dyphthlria. 8 Fälle

Scharlachfieber und 2 Fälle von Masern
jetzt in der Stadt.

tS Criminalrichter Irwin ist ver-

reist, daher keine Sitzung im Criminal
gericht.

C3- - Die Ftulrmehr wurde heute früh
um 5 Uhr nach dem Board of Trade Ge
bäude und heute Mittag nach No. 240

Virginia Avenue gerusen. An beiden

Plätzen fand sie indeß keine Arbeit.

EastEnd Lumber Company
-

i -

m au$.9tt-- l

r

in

No. und 4
Ost Washington Straße.

Leichen -- Befiatter,
26 Süd AeraVare Str.

Teledbos II Offen Tag uud ftacht

Bau- - und

Unterlage - Filz !

Zwei-- und dreifaches Asphalt Dach-Materi- al,

Dach-Fil- z, Pech, Kohlen-Thee- r,

Dach-Farbe- n, feuerdichter Asbest. Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

H. C. S5IITHER,
lNachfolger von Etmk 3t Cmither.Z

169 We Marvlaubkr.
Telex ion 861.

r

S
n
n

Holzhos und Osflcc: Washington und Noble Str.
mit. C. BICHABT, EkschSstisühi.

Telephon 685. IndlanapollS, Ind.
Gute Waaren. Prompte Ablieferung und niedrige Preise.

Spezielle Notiz!
Dem Wunsche vieler Freund nachkommend, wekde

ich von jetzt an '

Iriches nnd crä$itffs

Fleisch jeder Art
in meinem Laden vorrkthig halte.

Taglich frische Würste aller Sorten.

Rindfleisch. Schafsteisck uud
Oedweineffeistb täglich frisch.

FRITZ BOETTCIIER,
147 Ost Washington Straße.

wmmmAK mairtjews,
Teppiche, Fußdecke, Stroh Ifftatttv,

8
w

G
ws

Tapeten, Gardinen, Draperien,

u. f. w. u. f. Zw.

L zu dm allnniedrigsien Preisen.
&

No. 40 Süd Meridian Straße.

v


